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(54) Verfahren zur Steuerung des Verzugs eines Verzugsfeldes einer Textilmaschine sowie 
Textilmaschine

(57) Vorgeschlagen wird eine Textilmaschine (1) und
ein Verfahren zur Steuerung des Verzugs eines Verzugs-
feldes (VF) einer Textilmaschine (1), bei dem die längen-
spezifische Masse eines Abschnittes (ABn-1, ABn, ABn+1)
eines dem Verzugsfeld (VF) zugeführten Fasergemen-
ges (FGzu) mittels einer stromaufwärts des Verzugsfel-
des VF angeordneten Sensoreinrichtung (11) erfaßt
wird; und ein zur Vergleichmäßigung der längenspezifi-
schen Masse des zugeführten Fasergemenges (FGzu)
erforderlicher Regeleingriff in den Verzug des besagten
Verzugsfeldes (VF) anhand der erfaßten längenspezifi-
schen Masse des Abschnittes (ABn-1, ABn, ABn+1) durch-
geführt wird, sobald der Abschnitt (ABn-1, ABn, ABn+1)
einen als Regeleinsatzpunkt (R0, R1 R2 R3) vorgegebe-
nen Ort erreicht; wobei wenigstens einmal in einer Pro-

duktionsphase der Textilmaschine (1) eine Prozedur (P1,
P2, P3, P’1, P’2) zur dynamischen Anpassung des Rege-
leinsatzpunktes (R0, R1, R2, R3) an sich ändernde Be-
triebsparameter durchgeführt wird, wobei eine Mehrzahl
von unterschiedlichen Testregeleinsatzpunkten (T11,
T12, T13; T21, T22, T23; T31, T32, T33) verwendet wird, um
jeweils wenigstens ein Meßergebnis (M11, M12, M13; M21,
M22, M23; M31, M32, M33; M’11, M’12, M’13; M’21, M’22,
M’23) wenigstens einer qualitätskennzeichnenden Grö-
ße, beispielsweise des CV%-Wertes oder einer daraus
abgeleiteten Größe, des aus dem besagten Verzugsfeld
VF abgeführten Fasergemenges (FGab) zu ermitteln und
wobei die Anpassung des Regeleinsatzpunktes (R0, R1,
R2, R3) basierend auf einer Auswertung der ermittelten
Meßergebnisse (M11, M12, M13; M21, M22, M23; M31, M32,
M33; M’11, M’12, M’13; M’21, M’22, M’23) durchgeführt wird.
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